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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl
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Liebe Kinder und Jugend-
liche!
Geschätzte Gnaserinnen 
und Gnaser!
Sehr geehrte Mitbürger!

Neue Direktorin der 
Volksschule Gnas ab dem 
Schuljahr 2023/2024
Wir begrüßen Dipl. Päd. Mi-
chaela Hofer sehr herzlich 
als Direktorin unserer Volks-
schule. Wir sind zuversicht-
lich, dass Frau Direktorin 
Hofer die Schule erfolgreich 
leiten wird und die Schüle-
rinnen und Schüler weiterhin 
eine qualitativ hochwertige 
Bildung erhalten. Ihre lang-
jährige Erfahrung und ihr 
Engagement werden sicher-
lich dazu beitragen, dass die 
Schule weiterhin einen guten 
Ruf genießt.
Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Frau 
Direktorin Hofer und sind 
zuversichtlich, dass sie die 
Schule erfolgreich in die Zu-
kunft führen wird. 

Die Marktgemeinde Gnas 
wünscht der neuen Schulleite-
rin viel Kraft, Idealismus und 
eine gute Hand für die Füh-
rung unserer Volksschule.

Wieder ein voller Kinder-
garten ohne Absagen:
Es ist erfreulich zu sehen, 
dass es auch in diesem Kin-
dergartenjahr gelungen ist, 
für alle Kinder einen Kin-
dergarten- oder Kinder-
krippenplatz zu finden. Mit 
insgesamt 3 Kinderkrippen-
gruppen, 6 Halbtags- und 1 
Ganztags-Kindergartengrup-
pe können wir insgesamt 194 
Kinder betreuen.
Unser Kindergartenteam un-
ter der Leitung von Frau Bet-
tina Kagerbauer ist äußerst 
motiviert und engagiert. El-
tern und Kinder können sich 
auf eine beste Betreuung und 
Obsorge freuen.
Es  macht uns viel Freude, 
dieses bereichernde Mitei-
nander mit einem breiten 
Angebot an Betreuungsmög-
lichkeiten für unsere jungen 
Familien anzubieten.

Der erste Bauabschnitt 
der Mittelschulsanierung 
ist fertig:
Nach einer Bauzeit von 12 
Monaten haben wir planmä-
ßig den ersten Teil der Sanie-
rung abgeschlossen. Der Ein-
gangsbereich für Schüler und 
Lehrer, die Aula, die Garde-
roben und die oberen Gebäu-
detrakte wurden komplett re-
noviert. Somit können die 1., 
2. und 3. Klassen bereits zum 
Schulbeginn in die neuen 
Räumlichkeiten einziehen.
Ich wünsche allen Schülern 
und Lehrern viel Freude und 

große Motivation mit den 
neuen Räumlichkeiten. Die 
renovierten Schulgebäude 
sind in jeder Hinsicht wie ein 
Neubau zu betrachten.
Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Beteiligten, wie 
Planer, Bauaufsicht und Fir-
men, für ihre professionelle 
Arbeit, ihren großartigen 
Einsatz und die gute Zusam-
menarbeit. Die Sanierung 
der restlichen Gebäudetrakte 
läuft weiterhin auf Hochtou-
ren, und wir rechnen mit ei-
ner Fertigstellung im Februar 
2024. Anschließend werden 
die Außenanlagen angepasst 
oder neugestaltet. 
Zu Beginn des Sommers ist 
eine feierliche Eröffnung der 
komplett erneuerten Mittel-
schule Gnas geplant.

Hochwasser und 
Rutschungen:
Die großen Regenmengen 
Anfang August haben erneut 
zu schweren Überschwem-
mungen und zahlreichen Erd-
rutschen geführt. Dadurch 
wurde unsere Region erneut 
zum Katastrophengebiet er-
klärt. Glücklicherweise wer-
den die Hilfsmaßnahmen der 
Feuerwehr, des Bundesheeres 
und anderer Organisationen 
nun finanziell besser aus dem 
Katastrophenfonds unter-
stützt. Bisher sind über 300 
Meldungen über Erdrutsche 
bei der Gemeinde eingegan-
gen. Geologen des Landes 
und Experten des Bundes-
heeres sind derzeit dabei, 
die Schäden zu begutachten 
und Beratungen durchzufüh-
ren. Schäden der Kategorie 
P 2 können von den Betrof-
fenen selbst behoben wer-

den, jedoch ist eine gute Do-
kumentation mit Fotos und 
Rechnungen für die Förderab-
wicklung wichtig. Bei Fragen 
oder Unsicherheiten können 
Sie sich gerne im Gemeinde-
amt informieren. In diesem 
Jahr zeichnen sich die zahl-
reichen Regenfälle mit groß-
en Wassermassen aus. Die 
Prognosen für die Zukunft 
bestätigen, dass aufgrund der 
Klimaerwärmung in unserer 
Region mit einer Zunahme 
von Starkregenereignissen zu 
rechnen ist. Daher ist es unse-
re Verpflichtung, in den kom-
menden Jahren durch den 
Bau von Rückhaltebecken 
unsere gefährdeten Ortsteile 
zu schützen. Natürlich müs-
sen auch Maßnahmen zur 
besseren Versickerung und 
zum Erosionsschutz verstärkt 
werden.
Derzeit bemühen wir uns, 
die letzten Zustimmungen 
der Grundbesitzer für den 
geplanten Bau von Rück-
haltebecken in Obergnas 
und Gnas einzuholen. So-
bald dies erfolgt ist, können 
beide Projekte zur Förde-
rung eingereicht werden. 
Auch für Trössing, Thien, 
Oberauersbach und andere 
Orte werden Untersuchungen 
und Maßnahmen zum Hoch-
wasserrückhalt eingeleitet. 
Ich wünsche allen Kindern, 
Schülern und Eltern einen 
reibungslosen Schulstart, viel 
Freude und schulischen Er-
folg. Möge der Herbst für alle 
einen freundlichen und schö-
nen Abschluss dieses heraus-
fordernden Jahres bringen.

Herzlichst mit lieben Grüßen
Gerhard Meixner, Bgm.
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PraktikantenInnen 

Jagdpacht-
auszahlung 

5. September 2023 bis 
23. Oktober 2023

GEMEINDEINFORMATION

Neue Mitarbeiter im Gemeindeteam!
Der Gemeindevorstand heißt die neuen Mitarbeiter herzlich 
willkommen und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
Wir sind überzeugt, dass wir durch ihre geschätzte Arbeit 
viel erreichen und so einen großen Beitrag zur Weiterent-
wicklung der Gemeinde leisten können.

Allein aus Gründen der Vereinfachung und der besseren Les-
barkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeich-
nungen gelten selbstverständlich für beide Geschlechter. Wir bit-
ten um Verständnis!

Irrtümer, Satz- und Druckfehler sowie Datumsänderungen sind 
vorbehalten.

Silofolienabfuhr 
6. bis 10. November - 2. Novemberwoche 

(Sammlung ASZ 24. Oktober. bis 5. November 2023)

Angelika Schantl
Zuständigkeitsbereich: 
Gemeindeamt

Sonja Schadler
Zuständigkeitsbereich: 
Musikschule Gnas

Anna Lammer
Zuständigkeitsbereich: 
Volksschule Gnas

Elias Scheucher
Zuständigkeitsbereich: 
Hallenbad

Michael Schmelzer
Zuständigkeitsbereich:  
Abwasser

Manfred Pfingstl
Zuständigkeitsbereich: 
Bauhof

Bau- und Gestaltungsberatung 
Marktgemeinde Gnas

Dienstag, 7. November 2023

Grünschnitt-
entsorgung 

24. und 25. Oktober 2023 
(Melden bis spätestens 

5. Oktober)

Wir haben ihnen die Möglichkeit gegeben, in verschie-
dene Bereiche unseres Unternehmens hineinzuschnup-
pern. Sie bekamen so einen Einblick in die Arbeitswelt 
und konnten vielfältige Erfahrungen sammeln. Die Prak-
tikantenInnen haben sich während ihres Praktikums sehr 
engagiert und motiviert gezeigt. 
Besonders beeindruckend war ihre schnelle Auffassungs-
gabe und ihre Fähigkeit, sich schnell in neue Aufgaben 
einzuarbeiten. Sie haben eigenständig gearbeitet und wa-
ren immer bereit, Verantwortung zu übernehmen.
Wir sind sehr zufrieden mit den Leistungen der Prakti-
kantenInnen und möchten ihnen an dieser Stelle noch-
mals für ihr Engagement und ihre hervorragende Arbeit 
danken. Wir hoffen, dass sie von ihrem Praktikum pro-
fitiert haben und wünschen ihnen für ihre weitere beruf-
liche Zukunft alles Gute.

Bauchinger Isabel – am Foto
Rauch Clarissa
Pucher Lisa
Anja Hermann
Konrad Hannah
Triebl Elisabeth – am Foto

Haas Larissa
Kagerbauer Jan
Hödl Julia – am Foto
Niederl Gregor
Ziesler Hanna – am Foto

Die PraktikantenInnen heuer waren:



Ein besonderes Herzensan-
liegen ist uns der Besuch 
im Pflegeheim Gnesaha. 
Wir wollen durch Lieder 
und Tänze, Freude und Ab-
wechslung schenken und so 
den Alltag der Bewohner er-
heitern. Zudem bietet dieser 
Besuch auch für die Kinder 
die Möglichkeit, generations-
übergreifende Erfahrungen 
zu sammeln und Wertschät-
zung zu schenken. 

Da wir jedes Jahr so liebe-
voll empfangen und mit Le-
ckereien verpflegt werden, 
möchten wir uns auf diesem 

Weg auch noch einmal ganz 
herzlich beim Team des Pfle-
geheims bedanken!

4 BILDUNGSEINRICHTUNGEN

Aktuelles vom Kindergarten

Die Kindergartenkinder zu Besuch im Gnesaha 

Gemeinsam ein gesundes 
Jausenbuffet zubereiten
An einem Donnerstag hat die Sonnengruppe gemeinsam 
mit Heimo Tappauf (Gemüse Landwirt) ein gesundes, re-
gionales und ausgewogenes Jausenbuffet zubereitet. Da-
für hat er eine große Vielfalt an Gemüse und Obstarten für 
die Kinder mitgebracht. 
Zuerst haben wir alle Spezialitäten kennengelernt und  
benannt. Danach haben wir mit der Zubereitung der ge-
sunden Jause begonnen. Die Kinder haben selbstständig 
und voller Freude das Gemüse, das Obst und die Wurst-
spezialitäten geschnitten. Zudem haben wir auch einen 
Kräuteraufstrich und einen selbstgepressten Apfel-Ka-
rottensaft zubereitet. Das Buffet füllte sich immer mehr 
und es entstand ein richtiges Farbenspiel mit dem ganzen 
Gemüse und den Obstarten. Voller Freude, Stolz und mit 
großen Augen betrachteten die Kinder das selbstgemachte 
Jausenbuffet.  
Nun war das Buffet geöffnet – mit Genuss haben die Kin-
der sich das vielfältige Jausenangebot schmecken lassen! 
Ein großes DANKE an Heimo Tappauf für die große Viel-
falt an Gemüse und Obst und für die Zeit, die du dir für die 
Sonnengruppe genommen hast! 

Gemeinsam durfte der Kindergarten das Theater „Die 
allerschönste Stadt“ von Ursis Theaterflöhe besuchen. 
Schon am Eingang staunten unsere Kinder über die tol-
le Kulisse und die vielen verkleideten Kinder der Volks-
schule. Das Thema des Theaters hat sehr gut zum Jahres-
schwerpunkt des Kindergartens gepasst, welches wir in 
unserer Planung und Ausführung verfolgt haben. Mit lau-
tem Klatschen belohnten unsere Kinder die fantasievolle, 
lustige und berührende Aufführung. Diese sorgte auch 
noch bei uns im Kindergarten für intensive Diskussionen. 
Danke liebe Theaterflöhe für eure Einladung. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr!  

Ursis Theaterflöhe
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Müllaktionstag
An einem sonnigen Diens-
tag sind wir gemeinsam mit 
allen Schulanfängern los-
gezogen, um Müll zu sam-
meln, denn leider landet der 
Müll immer wieder in der 
Natur. Achtsam, motiviert 
und voller Engagement sind 

die Kinder auf ihrem Weg 
nach Grabersdorf gewesen. 
Keinen Müll wollten sie zu-
rücklassen, denn ihnen war 
es wichtig, etwas Gutes für 
die Umwelt zu tun. Zwi-
schendurch legten wir beim 
Raninger Sportplatz eine 

kleine Pause ein, um uns 
zu stärken und auszuruhen. 
Gestärkt gingen wir weiter 
zum Altstoffsammelzentrum 
nach Grabersdorf und dort 
gab es für uns eine interes-
sante, wissenswerte Führung 
über die richtige Mülltren-

nung und Müllentsorgung 
von unserem Profi Bernhard 
Trummer.

Danke Bernhard für deine 
Führung und deine Geduld 
beim Beantworten unserer 
vielen Fragen.

Interessanter und aufregender Vormittag mit Feuerwehr und Rettung
Wie wir wissen, haben viele Kinder eine große Vorliebe für die Feuerwehr und 
Rettung! Genau diese Freude  konnten wir an einem Vormittag im Kindergarten 
miterleben und sehen. Anton Dunkl und Irina Gsellmann, Freiwillige Rettung in 
Gnas, und Christian Karner mit seinem Team, Freiwillige Feuerwehr Gnas, nahmen 
sich Zeit und erklärten unseren Kindern ihre umfangreiche Tätigkeit, zeigten ihre 
Ausrüstung, die die Kinder auch ausprobieren durften. Es wurde gestaunt, gelacht, 
experimentiert, gespritzt, Wissenswertes kindgerecht erklärt, …. 

Vielen lieben Dank für eure Zeit und eure Darbietungen. 

Auch die Polizei besucht uns
Im Juni besuchte uns auch heuer wieder unsere Polizei aus 
Gnas, um uns die Sicherheit im Straßenverkehr, wichtige 
Verkehrsregeln und ihre Arbeitswelt vorzustellen. Im Zuge 
dessen durften wir uns die Ausstattung des Polizeiautos ge-
nau anschauen und erklären lassen. Im gemeinsamen Ge-
sprächskreis wurde uns auch die Mitverantwortlichkeit und 
das richtiges Verhalten im Straßenverkehr vermittelt. Zum 
Abschluss übten und festigten wir das sichere Überqueren 
der Straße. Vielen Dank für eure Zeit und die lehrreichen 
und interessanten Informationen!
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Sommerspaß im Kindergarten
Mit guter Laune, lustigen 
Aktivitäten und unbe-
schwerten Momenten haben 
wir den Sommer in unserem 
Kindergarten, in unserer 
Kinderkrippe genossen. 8 
Wochen konnten Kinder 
von berufstätigen Eltern, 
täglich von 6:45 bis 17 Uhr 
den Kindergarten/Kinder-

krippe besuchen. Insgesamt 
nahmen 46 Eltern von Kin-
dergartenkindern und 11 Fa-
milien von Krippenkindern 
dieses Angebot an. 
Neben dem Badespaß im 
Pool und verschiedenen 
Ausgängen gab es für die 
Kinder weitere spannende 
Highlights. Unter anderem 

waren die Kinder fleißig am 
„Woazbraten“. Das Schälen, 
Feuer machen sowie das Bra-
ten und das anschließende 
Essen am Feuer machte den 
Kindern große Freude. Auch 
ein Musiker besuchte uns 
mit vielen verschiedenen 
Instrumenten, welche die 
Kinder voller Neugier aus-

probieren durften. Wir alle 
waren sichtlich begeistert 
von diesem außergewöhn-
lichen Besuch. 

Ein aufregender und ereig-
nisreicher Sommer geht nun 
zu Ende und wir freuen uns 
auf einen wunderbaren Neu-
start.

Mit einem lustigen Abschlussfest verabschieden 
wir das Kindergarten-, Kinderkrippenjahr
Lautstarkes Singen und Mu-
sizieren, Kindergelächter und 
eine ausgelassene Stimmung 
hörten wir aus unserem Kin-

dergarten bei unseren Som-
merfesten. Gemeinsam mit 
vielen Gästen feierten wir 
unsere Abschlussfeste.  
Passend zu unserem Jahres-
schwerpunkt „Gemeinsam 
für die Umwelt“ gestalteten 
wir unsere Feste. Es wur-
de gesungen, getanzt, die 
Geschichte vom Mülldroll 
Klumpat nachgespielt.  Krea-
tive Dekoration von unseren 
Kindern schmückten un-
seren Garten, und Spielsta-
tionen wurden bereitgestellt. 

Vom Dosenwerfen übers 
Flaggen, Rasseln, Kappen 
oder Armbänder herstellen 
bis hin zum Kinderschmin-
ken konnten Kinder gemein-
sam mit ihren Eltern die 
verschiedensten Stationen 
ausprobieren. Zur Stärkung 
während der Stationen gab 
es ein riesengroßes, äußerst 
köstliches Buffet, das unsere 
Eltern mit Köstlichkeiten be-
füllten.  Das absolute High-
light war wie jedes Jahr die 
Hüpfburg, die von der Raiff-

eisenbank Gnas die gesamte 
Woche zur Verfügung ge-
stellt wurde. An dieser Stelle 
ein großes Danke an Monika 
Schantl, Bankstellenleiterin, 
Bankstelle Gnas, die uns die 
Hupfburg vermittelt hat.

Vielen lieben Dank an alle 
Eltern, Großeltern, Spon-
soren und vor allem an unse-
re Kinder, die dieses Fest so 
besonders machten!
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Unser Team verändert sich
Isabella Bauer, Katharina Luder und Ildiko Slavu dürfen wir 
recht herzlich bei uns im Kindergarten, in der Kinderkrippe, 
begrüßen und vorstellen.

Wir hoffen, ihr fühlt euch bei uns bald sehr wohl. 
Willkommen in unserem Team!

Mein Name ist Katharina 
Luder, bin 19 Jahre alt und 
komme aus Perlsdorf. Ich 
habe im Juni 2023 die Bun-
desbildungsanstalt für Ele-
mentarpädagogik mit dem 
Schwerpunkt Früherziehung 
abgeschlossen und freue 
mich daher umso mehr, auch 
in der Ganztageskrippe, in 
der Fuchshöhle am Nach-
mittag arbeiten zu dürfen.

Ich heiße Isabella Bauer, bin 
21 Jahre alt und wohne in 
Klausen. Nach meiner Ma-
tura 2021 habe ich in Graz 
mit meiner Ausbildung am 
Kolleg für Elementarpäda-
gogik begonnen und diese 
Ende Juni vollendet. Nun 
darf ich mit großer Freude 
in der Ganztageskinder-
gartengruppe als Nachmit-
tagspädagogin beginnen.

Ich heiße Ildiko Slavu, bin 34 
Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Kinder (Florian 9 Jahre 
und David 2 Jahre). Seit drei 
Jahren wohne ich mit meiner 
Familie in Wörth bei Gnas. 
In Graz habe ich als Kinder-
betreuerin gearbeitet und jetzt 
ab September darf ich als Kin-
derbetreuerin in der Kinder-
krippe Zwergennest in Gnas 
arbeiten. Ich freue mich schon 
sehr auf eine gemeinsame Zeit 
mit den Kindern.

Sympathisch, kompetent & fairer Preis. 

Auch in großen Größen.

In Gnas, Tel. 03151/2275

und Feldbach, Tel. 03152/4180.

www.goldmann-mode.at

Meine Tracht.

Meine Art zu leben.

A
n
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Montag, 24. Juli 2023
Centro Maitri, in der Nähe der 
Plaça de Catalunya
Unsere Lehrerin Yanella 
heißt uns herzlich willkom-
men. Wir sind 14 Pädago-
ginnen aus 6 europäischen 
Ländern. Wir kommen aus 
Italien, Irland, Deutschland, 
Österreich, Frankreich und 
Polen.
Nach einer spielerischen Ak-
tivität stellen wir uns vor und 
teilen unsere Beweggründe 
für die Teilnahme am Kurs 
mit, Erwartungen und das, 
was wir mit nach Hause neh-
men möchten und in unserer 
Arbeit ein- und umsetzen 
möchten. 
In den weiteren Stunden be-
ginnen wir über die Grund-
lagen des richtigen Atmens 
in einer Yogaeinheit zu spre-
chen. 

 

Dienstag, 25. Juli 2023
Unsere Lehrerin ab heute und 
bis zum Ende unseres Kurses 
ist Federica, Italienerin und 
seit 6 Jahren in Barcelona. 
Bevor Yoga praktiziert wird, 
werden ein paar Schulen vor-
gestellt. In Island geht man bei 
jedem Wetter nach draußen, 
denn der Kontakt mit der Na-
tur und die Entwicklung der 
körperlichen Ausdauer gelten 
als Grundwerte der Bildung. 
In Carolines französischer 
Schule wird mit freieren Bil-

dungsräumen experimentiert. 
Die Schüler werden eingela-
den, sich auf den Boden zu 
setzen, wenn dies ihnen hilft, 
sich besser zu konzentrieren. 
Es gibt Unterricht im Freien, 
lange Spaziergänge im Wald. 
Lucia aus Italien erzählte, 
welche Einschränkungen sie 
habe und dass sie für jede 
Aktivität, in denen die Schü-
ler nicht in der Klasse sitzen, 
enorm viel Bürokratisches auf 
sich nehmen muss. 
 
Mittwoch, 26. Juli 2023
Heute beginnt der Kurs mit 
einer sehr langen Yoga-Ein-
heit, die alle körperlich auf 
die Probe stellt. Als nächstes 
denken wir über die verschie-
denen Arten von Yoga nach, 
um zu verstehen, welche für 
den jeweiligen Stil besser ge-
eignet sind.
Der Vormittag schließt mit 
einem theoretischen Teil zur 
emotionalen Intelligenz. Es 
geht um eine Zeichnung mit 
menschlichen Silhouetten und 
Fede fordert dazu auf, visuell 
darzustellen, wo die verschie-
denen Emotionen wahrge-
nommen werden.
Federica präsentiert uns dann 
eine finnische Studie, die he-
rausgefunden hat, dass Emoti-
onen von allen verschiedenen 
menschlichen Populationen 
auf ähnliche Weise „gefühlt“ 
werden, unabhängig von kul-
turellen Kontexten und darü-
ber, wie wichtig es ist, zu ler-
nen, Emotionen einen Namen 
zu geben und sie im Körper zu 
verorten, um die emotionale 
Intelligenz zu entwickeln.

Donnerstag, 27. Juli 2023
Der Kurs beginnt mit einer 
Yoga-Sitzung, aber an diesem 
Morgen sind die Übungen so 
konzipiert, dass sie zusam-
men, auf spielerischere und 

interaktivere Weise durchge-
führt werden können, sodass 
sie auch mit den Kindern bzw. 
Schülern angewendet werden 
können.
Danach gehen wir in den 
theoretischen Teil über und 
besprechen, was emotionale 
Intelligenz ist. Außerdem be-
sprechen wir bei einer Grup-
penarbeit, wie Yoga helfen 
kann, emotionale Intelligenz 
zu entwickeln.
Das Thema Achtsamkeit wird 
angesprochen: die Geschich-
te, die Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten mit Yoga, 
seine didaktische Anwendung 
und die Unterschiede zwi-
schen Yoga und Achtsamkeit.
Dann versuchen wir, mit einer 
kleinen Achtsamkeitsübung 
mit sechs Stöcken zu experi-
mentieren: Zu zweit geht es 
darum, mit dem Stock eine Fi-
gur zu bauen. Der Betrachter 
muss dieselbe Figur sorgfältig 
beobachten und wiedergeben.

Freitag, 28. Juli 2023
Wir sind am letzten Tag des 
Kurses angekommen. Die 
Yogapraxis und die Momente 
des Erfahrungsaustauschs ha-
ben Verbindungen und Brü-
cken zwischen Ländern und 
Kulturen gebaut. 
Die Praxis dieses Tages ist 
dem Wasser gewidmet: Die 
verschiedenen Asanas und 
Reflexionen drehen sich um 
Wasser als Lebensprinzip mit 
einem Bezug zu Umweltthe-
men. Es geht von der Posi-
tion des Delfins zu der des 
Frosches, von der Kobra zur 
Schildkröte. Die Arbeit dieser 
Tage trägt Früchte: Komple-

xere Positionen werden aus-
probiert, das Gefühl der Gren-
ze wird erlebt.

Die abschließende Arbeit in 
Gruppen besteht darin, ge-
meinsam eine Aktivität zu 
planen, die Kollegen, Eltern 
und Kindern erneut vorge-
schlagen wird. 
Am Ende unseres Kurses be-
kamen wir die Urkunden und 
verabschiedeten uns voller 
Tatendrang und mit viel neu-
em Wissen!

Natürlich blieb nach dem 
Kurs täglich noch Zeit, um die 
wichtigsten Sehenswürdig-
keiten der Stadt anzuschau-
en. Gaudis fantasievolle, un-
vollendete Basilika Sagrada 
Familia, der Park Güell, in 
dem wir viele Architekturen 
von ihm bewundern konnten, 
die einzigartigen wunder-
schönen Gassen bis hin zum 
berühmten „Camp Nou“, das 
gerade umgebaut wird. 
Für uns als Gruppe waren es 
erlebnisreiche Tage, ein er-
fahrungsreicher Austausch 
mit interessanten Menschen 
aus Europa, eine Stärkung un-
seres Selbstwertgefühls und 
ein Sammeln von Energie. So 
können wir gestärkt mit all 
unseren Eindrücken für und 
mit unseren Kindern ins neue 
Kindergartenjahr starten.

Barcelona zeigte sich von sei-
ner schönsten Seite und wir 
sind sehr dankbar, diese Er-
fahrung   gemacht haben zu 
dürfen! 
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Gestärkt in den (Kindergarten-) Alltag mit Yoga & Mindfulness
Wir, das sind Julia, Simona, Ursi, Susanne und Julia aus dem Kindergarten Gnas, durften am 
Erasmusprojekt in Barcelona mit dem Thema „Yoga & Mindfulness“ teilnehmen und wollen 
euch mit kleinen „Tagebucheinträgen“ ein Stück weit in unsere intensive und lehrreiche Zeit im 
schönen Barcelona mitnehmen.



Kurz vor Schulschluss war 
es endlich so weit. Die Le-
senacht stand vor der Tür. 
Als Erstes gab es eine Le-
serätselrallye durchs Schul-
haus, es waren Lesekompe-
tenz, Schnelligkeit und ein 
gutes Auge notwendig, um 

alle Hinweise im Schulhaus zu finden. Anschließend haben 
wir zu Abend gegessen. Danach hatten wir noch Zeit, um 
gemeinsam zu spielen. Nun war es aber Zeit, uns bettfertig 
zu machen. Bevor wir schlafen gingen, hat uns die Lese-
oma noch eine Gute-Nacht-Geschichte vorgelesen. Jetzt war 
es aber Zeit ins Bett zu gehen. Etwas länger als gewohnt 
brauchten wir, um einzuschlafen. Am nächsten Morgen wa-
ren wir alle sehr stolz, die Nacht in der Schule geschafft zu 
haben. 
Als Abschluss gab es noch ein leckeres Frühstück, das ein 
paar Mamas für uns richteten. 
Es war für uns alle ein einmaliges Erlebnis!
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Am 11. April 2023 durften die Kinder der 1.b Flamingo-
Klasse den Bewohnern des Pflegeheims Gnesaha ihre selbst 
gebastelten Ostereier übergeben. 
Auch Ostergedichte und Lieder durften dabei natürlich nicht 
fehlen. 
Zum Abschluss gab es für die fleißigen Schüler und Schüle-
rinnen Saft und sehr leckere Muffins als Dankeschön.

Die Kinder und Bewohner haben es sehr genossen. 
Vielen Dank für die schönen Stunden!

Osterbesuch der 1.b im Pflegeheim Gnesaha

Eine Nacht in der Schule - Lesenacht der 2b-Klasse

Volksschule Gnas
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Töpfern der 2b
Christine Weninger hat uns in der Schule besucht und uns das Kunsthandwerk „Töpfern“ 
vorgestellt. Zuerst haben wir uns spielerisch dem Thema „Ton“ genähert und so auch the-
oretische Inputs erhalten. In der Kleingruppe durften wir dann selbst tätig werden und eine 
Schüssel formen sowie ein Herz aus Ton gestalten. 
Es sind viele tolle Kunstwerke entstanden.
Danke für deinen Besuch!

URSIS THEATERFLÖHE  2022/2023
Mit Freude, Zufriedenheit 
und Stolz blicke ich zurück 
auf unsere intensive Thea-
terwoche im Juni, in der wir 
SIEBEN Vorstellungen zum 
BESTEN gaben. Schulen 
und Kindergärten aus Gnas 
und Umgebung durften wir 
wie jedes Jahr als unsere Eh-
rengäste begrüßen.

Im Theaterstück „Die al-
lerschönste Stadt“ wurden 
Themen wie NATUR, UM-
WELTSCHUTZ, VER-
BAUUNG und KINDER-
RECHTE gut verpackt und 
luden zum Nachdenken, 
aber auch zum Lachen ein.
17 junge SchauspielerInnen 
schlüpften in für sie gut aus-

gedachte Rollen und zeigten 
ihr großes Talent. Dafür 
probten sie geduldig und en-
gagiert auch außerhalb der 
Unterrichtszeit.
Der Theaterabend am Frei-
tag für Eltern, Verwandte, 
Freunde und Bekannte war 
nicht zuletzt durch einen 
wunderbaren kulinarischen 

Rahmen ein gelungener Ab-
schluss unseres Projektes.
Besonders erfreulich war, 
dass uns auch Herr Bürger-
meister Gerhard Meixner 
besucht hat. Er wird ja auch 
in Gnas von einem KIN-
DERBÜRGERMEISTER 
und einem KINDERGE-
MEINDERAT in seinen Tä-
tigkeiten unterstützt.

DANKE an meine tollen 
THEATERFLÖHE! Mögen 
sich eure Talente weiterent-
wickeln und ihr weiterhin 
viel Freude beim Theater-
spielen empfinden.

Eure Ursi Ferko

Ich möchte mich von ganzem Herzen nochmals bei der Marktgemeinde Gnas bedanken, dass ich wieder die Chance für 
einen Job in der Volksschule bekommen habe. Es war wieder einmal eine atemberaubend schöne Zeit. 
Ein paar Eindrücke aus meiner Zeit!

Julia Hödl, Betreuerin

Sommerbetreuung
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Mittelschule Gnas

Spannende Bildergeschichten
Unsere kreativen Schüler*innen der 1c-Klasse haben im 
Rahmen des Deutschunterrichts Foto-Geschichten ent-
wickelt. Wöchentlich wurde eine davon vorgestellt. Ihr 
könnt sie alle auf unserer Facebookseite www.facebook.
com/mittelschulegnas/ nachlesen. Seid gespannt! 
Die erste Geschichte hat den Titel „Achtung Gauner!“
Viel Spaß beim Lesen! 

Eindrücke aus dem Biologie-
unterricht mit der 2b Klasse

Wir haben den Umgang mit einer Becherlupe und die 
Grundlagen zur Insektenbestimmung erlernt. In unserem 
Naturlernpark und auf der Schulwiese wurde gesucht, be-
obachtet und protokolliert. Unsere Wiesentier-Entdecker-
Innen werden in der nächsten Einheit die Forscherfrage 
bearbeiten, ob wir auf der gemähten Schulwiese oder im 
ungemähten Lernpark eine höhere Vielfalt an Tieren beo-
bachten konnten.

Tea Party der Erasmus 3. Klasse!
Wir haben in der Erasmusgruppe der 3. Klassen in Englisch eine tolle Tea Party veranstaltet! Gemeinsam haben wir schot-
tisch/britische Spezialitäten genossen, darunter Shortbread und Scones with strawberry jam und orange marmelade. 
Neben dem köstlichen Frühstück haben wir auch unser Leseprojekt „Pen Pals“ gestartet! 
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Wientage 
Von Montag bis Mittwoch erkundeten die SchülerInnen der 3. Klassen unsere Bundeshaupt-
stadt.
Am Programm standen das Schloss Schönbrunn, das Technische Museum, eine Schnitzel-
jagd durch die Innenstadt, das Museum der Illusionen, eine spannende Zeitreise, das Haus 
des Meeres und als krönenender Abschluss der Praterbesuch.
Wir blicken auf eine lustige und lehrreiche Zeit mit unseren SchülerInnen zurück. 

Abschlussfahrt der 4a und 4b Klasse
Den krönenden Abschluss der Mittelschulzeit bildete für die 
4a- und 4b-Klasse die Fahrt nach Ramsau am Dachstein. 
Ein abwechslungs- und actionreiches Programm sorgte für 
eine unvergessliche vorletzte Schulwoche.

Abschlussfahrt der 4c Klasse
Unsere Schülerinnen und 
Schüler der 4c Klasse 
hatten ihre Abschluss-
fahrt nach Kärnten. Die 
3S standen im Mittel-
punkt: Sport, Spaß und 
Sonnenschein. So durf-
ten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können beim Windsurfen, Stand-Up Paddeln 
(SUP), Kanufahren und im Hochseilkletterpark unter Be-
weis stellen. Eine Bootsfahrt nach Velden, die Besteigung 
des Pyramidenkogels und ein Ausflug nach Klagenfurt 
mit einer Stadtführung und einem Besuch des Lindwurms 
durften natürlich auch nicht fehlen. Nach dem Abendes-
sen wurden etliche Volleyballpartien gespielt, Frisbees 
geworfen und gemütliche Gesprächsrunden abgehalten.
Alles in allem war es ein super Abschluss der vier Jahre 
an der Mittelschule Gnas.



13BILDUNGSEINRICHTUNGEN

„Chaos im Märchenland“ 
Kunst und Theater an der 
Mittelschule Gnas 

Verdrehte Märchen, verzau-
berte Figuren, verwunschene 
Prinzessinnen und ein voller 
Erfolg am Vorstellungsa-
bend – eine kleine Zusam-
menfassung von unserem 

Abschluss eines Jahres The-
aterunterricht an der Mit-
telschule Gnas. Der Freige-
genstand Kunst und Theater 
beschäftigt sich mit Schau-
spiel und künstlerischen 
Darbietungen, bei denen 
der Spaß und die Freude am 
gemeinsamen Schaffen na-

türlich auch nicht zu kurz 
kommt. In den wöchent-
lich stattfindenden Stunden 
werden die Schüler/Innen 
mit Hilfe von spielerischen 
Techniken an ihre Rollen 
herangeführt. Dabei ist es 
besonders schön, die Schü-
ler/Innen auch außerhalb des 

gewohnten Schulsettings 
kennenzulernen. Ihre Talente 
und Begabungen wachsen 
auf und abseits der Bühne 
und lassen mich als Lehrerin 
dieser Theatergruppe jede 
Woche aufs Neue staunen. 

Wir freuen uns auf tolle Auf-
führungen in den nächsten 
Jahren und hoffen, Sie bei 
einer unseren kommenden 
Vorstellungen willkommen 
zu heißen.
Mit künstlerischen Grüßen,
die Theater AG der MS Gnas 
mit Patricia Hofer 

Schulbeach Cup 2023

Als Gruppenerster mit 4 von 6 Siegen sind wir beim Lan-
desfinale in Hartberg ins Achtelfinale aufgestiegen. Dort 
haben wir knapp gegen das BG/BRG Oeversee verloren 
und fuhren mit einem ausgezeichneten 9. Platz (von 30!) 
nach Hause 
Wir sind sehr stolz auf die Leistung unserer Schüler-     
Innen. 

Ballarina Finale in Graz
Unsere Mädels konnten als Vorrundensiegerinnen beim 
Ballarina Finalturnier in Graz am steirischen Fußballver-
bandsplatz den 4. Platz (von 16!) einfahren.
Sehr, sehr starke Leistung Mädels! 
Nach 3 Siegen, 2 Niederlagen und 1 Unentschieden zogen 
wir ins Halbfinale ein, mussten uns dann gegen die SMS 
Graz geschlagen geben und spielten somit im kleinen Fi-
nale gegen BG/BRG Gleisdorf, gegen die wir knapp mit 
2:1 verloren. 
Wir sind mächtig stolz auf unsere Fußball-Mädels! 
4. Platz von 46 Mannschaften!
Weiter so! 
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Neues Projekt im Naturlernpark der MS Gnas!
Der Rotary Club Feldbach 
unter Präsident Manfred 
Krasnitzer hat dem Natur-
lernpark der Mittelschule 
Gnas eine automatische Wet-
terstation zur Verfügung ge-
stellt! Gemeinsam mit Vor-
standsmitglied Franz Suppan 
wurde diese an die Schule 
übergeben.

Die SchülerInnen der Mit-
telschule Gnas können das 
aktuelle Wetter beobachten 
und Aufzeichnungen führen. 
Egal ob für Landwirtschaft, 
Gartenbau, Baugewerbe 
oder Urlaubs- und Freizeit-
planung - rechtzeitige In-
formationen über das Wetter 
sind von großer Bedeutung 
und sensibilisieren für das 
spätere Handeln in der Kul-
turlandschaft. 
Zusätzlich werden phäno-
logische Daten gesammelt, 
wie zum Beispiel Blühereig-
nisse oder Blattaustriebe. 
Diese Daten sind auch für 
die Geosphäre Austria von 
Bedeutung, weiß Projektlei-

ter Bernard Wieser. Unsere 
Biologielehrerin, Isabella 
Stangl, sammelt zusammen 
mit den SchülerInnen diese 
Ergebnisse. 

Der Initiator des Naturlern-
parks, Dir. Georg Kaufmann, 
bedankte sich beim Rotary 
Club Feldbach für die groß-
artige Unterstützung und 
zählte die bereits erfolgten 
Umsetzungen mit Hilfe der 
SchülerInnen im Naturlern-
park auf:
• Anlage und Pflege einer 
Heuwiese mit Hilfe des Blau-
rackenvereins (Mahd), Schü-
lerInnen (Heuen, Baumpflege 
und Ausmähen der Sträucher) 
und der Marktgemeinde (Ab-
transport des Heus) 
• Pflanzung von heimischen 
Bäumen und Sträuchern 
• Anlage eines Rundweges 
mit gemütlichen Sitzgele-
genheiten durch den Park 
• Bau von zwei Bänken 
durch die SchülerInnen 
• Errichtung von Bienenstö-
cken in Zusammenarbeit mit 

der Imkerei Niederl - der er-
ste Honig wurde bereits ge-
erntet 
• Errichtung einer Solitär-
bienenwand mit alten Dach-
ziegeln und Lehm von Pro 
Lehm unter Anleitung von 
Bernard Wieser 
• Bau eines großen Insekten-
hotels 

• Anlage eines Streuobst-
gartens mit Bäumen aus der 
Streuobstaktion des Blau-
rackenvereins und fachge-
rechtem Erziehungsschnitt 
unter Anleitung von Bernard 
Wieser

Verborgene Schätze
Im Rahmen unserer Umbauarbeiten werden immer wieder 
neue Schätze entdeckt.
Danke an die „Jungs“, welche 1982 einen Schrank und eine 
Garderobe gebaut haben, welche bis jetzt bei uns im Einsatz 
war.

Dass das gute Handwerk bei uns eine besondere Bedeutung 
hat, stellte unser letztjähriger Absolvent Stefan Gießauf mit 

dem 4. Platz bei der Bundesmeisterschaft für „Bau“ in Feld-
bach eindrucksvoll unter Beweis.
Herzliche Gratulation, lieber Stefan.

P.S.: Vielleicht lässt sich die ein oder andere Person noch 
ausfindig machen, damit wir uns auch persönlich bedanken 
können. Herzlichen Dank!
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Pen pal projekt 
We are really proud to have partnered up with @east.gres-
ham.elementary in Portland, Oregon, USA for a pen pal 
project. Our American friends sent wonderful letters and all 
students gave their very best to write back in English! They 
have already learned a lot from each other and even got to 
try some candy from Austria and the USA!

Wir sind wirklich stolz darauf, mit @east.gresham.elemen-
tary in Portland, Oregon, USA, für ein Brieffreundschaftspro-
jekt zusammenzuarbeiten. Unsere amerikanischen Freunde 
schickten wundervolle Briefe und alle Schüler gaben ihr 
Bestes, um auf Englisch zu antworten! Sie haben bereits viel 
voneinander gelernt und sogar Süßigkeiten aus Österreich 
und den USA probiert!

Job Shadowing an einer norwegischen Schule
Die Mittelschule Gnas setzt 
sich für Austausche auf eu-
ropäischer Ebene ein und 
blickt auf viele erfolgreiche 
Erasmus+ Projekte und 
Brieffreundschaften zurück, 
in denen unsere Schüler-   
Innen von wertvollen Einbli-
cken in andere Länder pro-
fitieren konnten. In unserer 
Erasmus-Schule können 
auch Lehrkräfte an solchen 
Programmen teilnehmen 

und sich weiterbilden. Als 
Englischlehrer nutzte ich 
im August 2023 diese Mög-
lichkeit und verbrachte über 
eine Woche an einer Schule 
in Bergen, Norwegen. Mein 
Ziel war es, viele Eindrücke 
des Schullebens zu sammeln 
und somit neue Ideen für den 
Unterricht zu entwickeln.

In meiner Zeit an dieser nor-
wegischen Schule wurde ich 

von einem Mentor unter-
stützt, der mir seinen Alltag 
als Französisch- und Religi-
onslehrer zeigte. Schon mein 
erster Tag an der „Bergen 
Private Gymnas“ war ein-
drucksvoll, denn ich durfte 
eine Französischeinheit über 
die österreichische Kultur 
und Natur selbst unterrich-
ten und erfuhr somit auch 
viel über die Gewohnheiten 
der norwegischen Schüler-

Innen. Insgesamt durfte ich 
drei Lehrkräfte in ihrem 
Fremdsprachenunterricht 
begleiten und dadurch von 
ihren Unterrichtsstilen ler-
nen. Die neu gewonnen Er-
kenntnisse teile ich mit mei-
nen KollegInnen in Gnas und 
in Bergen. Ich schätze mich 
glücklich, dass solche wert-
vollen Einblicke nicht nur 
möglich sind, sondern auch 
von der Europäischen Uni-
on unterstützt werden, und 
freue mich auf eine zukünf-
tige Zusammenarbeit mit in-
ternationalen Kolleg*innen.

David Simunovic, 
Englischlehrer MS Gnas




























































































































